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Objekt: Mansfeld-Vorderortlinie
Friedeburg

Museum: Münzkabinett - KHM
Museumsverband
Burgring 5
1010 Wien
+43 1 525 24 - 4210
klaus.vondrovec@khm.at

Sammlung: Neuzeit, 17. Jh.

Inventarnummer: NZ 5516

Beschreibung
Diese Münze stammt aus dem Münzfund von Pyhra im Weinviertel und wurde vom Verein
der Freunde des Kunsthistorischen Museums Wien für das Münzkabinett erworben.
Vorderseite: doppelt behelmter Schild geviert von Querfurt-Mansfeld, Arnstein und
Heldrungen. Zwischen den Helmen: GM / (Mz.) / 1602
Rückseite: Heiliger Georg nach rechts reitend und mit der Lanze den Drachen
durchstechend

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 28.87 g; Durchmesser: 41 mm;

Stempelstellung: 4 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1602
wer
wo Lutherstadt Eisleben

Beauftragt wann
wer Peter Ernst I. von Mansfeld (1517-1604)
wo

Beauftragt wann
wer Bruno II. von Mansfeld-Bornstedt (1545-1615)
wo

Beauftragt wann

https://wien.at.museum-digital.org/object/8561


wer Johann Georg IV. von Mansfeld-Artern (1557-1615)
wo

Beauftragt wann
wer Wilhelm I. von Mansfeld-Arnstein (1553-1615)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 17. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Heiliger
• Heraldik
• Münze
• Neuzeit
• Silber
• Taler
• Tier
• Weltliche Fürsten

Literatur
• Tornau, 645 b (var.: wie 643, zwischen den Helmen G M.
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